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11. Regionale Armutskonferenz

Ständig sind wir mit Krisen konfrontiert. Hat man sich an einer abgearbeitet, 
steht die nächste vor der Tür. Vor diesem Hintergrund ist politisches Handeln seit 

einiger Zeit davon geprägt, auf akute Krisen zu reagieren. 

Dabei fällt auf, dass diese Krisenpolitik oft von einem kurzfristigen Denken 
bestimmt ist. Systematische und nachhaltige Lösungen kommen in 

Krisensituationen nur selten zustande.

Besonders deutlich hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass unsere sozialen 
Sicherungssysteme gerade für von Armut und sozialer Exklusion betroffene 
Menschen oft nur einen unzureichenden Schutz in den aktuellen Krisen bieten. 

Viele sind derzeit in äußerst schwierigen Lebenslagen und die Zahl der von Armut 
gefährdeten Menschen steigt an. Ein nachhaltiges und strukturell verankertes 

politisches Gegensteuern ist nicht in Sicht.

Welche Lehren können aus überwundenen Krisen gezogen werden? 

Welche politischen Zugänge braucht es, um auf aktuelle und zukünftige 
Krisen zu reagieren und neue Perspektiven zu eröffnen? 

Und welchen Handlungsspielraum hat die Landespolitik? 

Diese Fragen stehen im Zentrum der diesjährigen Armutskonferenz.
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12.00 – 13:00 Optionales Mittagessen / Vernetzung     

13.00 – 13.15 Begrüßung Inge Honisch / Katharina Obenholzner

13.15 – 14.05 Keynote1: Helmut P. Gaisbauer

14.10 – 15.00 Keynote 2: Stephan Schulmeister

15.00 – 15.30 Pause

15.30 – 16.45 Podiumsdiskussion mit Vertreter*innen der Politik
   Moderation: Heidi Huber

16.45 – 17.00 Resümee Stephan Schulmeister 

17.00 – 17.10 Verabschiedung

Organisiert vom Vorbereitungsteam der Salzburger Armutskonferenz.

Anmeldefrist: 27. Oktober 2023

Das ProgrammDas Programm



St. Virgil Salzburg
Ernst Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

Tel: 0662-65901-514 · E-Mail: anmeldung@virgil.at
Bitte um Bekanntgabe, ob ein Mittagessen konsumiert wird.
Bei allen Anmeldungen die Kursnummer angeben: 23-0559

 Tagungsgebühr: € 45,00 inkl. Mittagessen / € 35,- ohne Mittagessen 
Ermäßigung auf Anfrage im Büro der Salzburger Armutskonferenz

Information: 
Katharina Obenholzner

Salzburger Armutskonferenz
Tel. 0676/848210248

office@salzburger-armutskonferenz.at

Die Salzburger Armutskonferenz wird aus Mitteln des Landes Salzburg gefördert.

Veranstalterin:
Salzburger Armutskonferenz, St. Virgil

Unterstützer*innen

Anmeldung

Anmeldefrist: 27. Oktober 2023




